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Eine Zeit multipler Krisen fuhrt zu Wandel - und dies erfordert ein
Umdenken im Hinblick auf Talent-Gewinnung sowie deren Bindung

©)

Page 2

In den letzten Monaten hat
sich ein Begriff am Talentmarkt
etabliert:

,» 1he Great Attrition”
beschreibt das Phanomen,
dass eine Vielzahl an Talenten
ihren aktuellen Job
uberdenken und verlassen.

Dies fordert Unternehmen in
unterschiedlichen
Dimensionen: Es ist Zeit, nicht
nur neue Wege in Hinblick auf
Talent Attraction, sondern
ebenso auf Talent Retention
zu gehen.

o Die Talentknappheit in allen
Branchen hat zu einem Power-
Shift zu Gunsten der
Arbeitnehmer:innen und zu einem
hoch kompetitiven Arbeitsmarkt
gefuhrt.

o Der Arbeitgebermarkt hat sich
dadurch schon langst in einen
Arbeitnehmer:innenmarkt
gewandelt.

o Man kénnte sagen, der
Arbeitsmarkt steht auf dem Kopf
und Unternehmen sind stark
gefragt, darauf zu reagieren.



Studie zu Unternehmensbindung und New Way of Work

Eckdaten Méanner Frauen
Kooperation zwischen Controller Institut, Schulmeister Geschlecht 39%
Consulting und WU Wien
Online-Befragung im Janner/Februar 2023 <40 Jahre (NewGen)  >40 Jahre
Ca. 450 Teilnehmer:innen, vorrangig aus dem Wior 63%
Controlling-Bereich

Kernthemen Nein Ja (Eltern)
Unternehmensbindung und deren Treiber Kinder 57%
Remote-Work-Praferenzen
Einschatzung der Auswirkungen von Remote Work Nein (Mitarbesiter) Ja

Unterschiedliche Sichtweisen Flhrungskraft a0l
Eigene Perspektive der befragten Praktiker:innen Nein I
Einschatzung von Fuhrungskraften tGber ihre Direct Remote Work .

Reports AT 82%
Studierendenperspektive von ca. 400 WU Wien L olin 30 min (Pandlen)

Studierenden (zusatzliche Studie)
Anfahrtsweg 44%
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Studienteilnehmer:innen signalisieren extrem hohe Bereitschaft, das

Unternehmen zu verlassen

Neutral

—> Ein Drittel der Befragten plant eil

Unternehmenswechsel; nurcaQO E Tt T TE T
geben an, dass dies unwahrschginlich AR RRRRRRRRRRR
iSt : Tl B I I I I

—> Im Vergleich zu friheren Studien i t:
dies ein nie dagewesen hoher Wertl::

Einflussfaktoren bei erhohter Austrittswahrscheinlichkeit

. > Klarer Zusammenhang zwischen

Wechselwahrscheinlichkeit und
,REMOTE WORK*

— Besonders wechselfreudig
sind...

- ...Pendler:innen

— ...Mitarbeiter:innen, die
gerne mehr remote
arbeiten wirden als ihnen
zur Zeit zugestanden wird

— Interessanterweise gibt es in
Zeiten wie diesen keinen
Unterschied mehr in der
Unternehmensbindung zw.
Frauen und Mannern!
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Was konnen Unternehmen tun?

Die wichtigsten Faktoren fiir Unternehmensbindung/Arbeitgeberwahl

Gutes Arbeitsklima

Gute Entlohnung

Gute Work-Life-Balance

Gute Aufstiegs- und
Weiterbildungsmdglichkeiten

Flexible Arbeitszeiten
Home Office /

an anderem Ort arbeiten

Regelméliges Feedback
und Wertschatzung

Transparente
Leistungsbeurteilung

Zusatzleistungen

Arbeitgeber wirtschaftet
nachhaltig

32%

91%
87%

87%
84%

80%
76%

69%

63%

83%
88%

76%

53%

69%
59%

60%
67%

57%

48%

39%

Starke positive Beeinflussung zu bleiben - Praktiker
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Gutes Arbeitsklima vorrangig
— Sowohl fur Attraction als auch Retention

Gute Entlohnung ist extrem wichtig geworden
— Mittlerweile auch fur Frauen sehr wichtig

Drei Elemente von New Way of Work in den Top 5 der
Praktiker

— Hier kbnnen Unternehmen ansetzen!

Remote Work Moglichkeit ...

— ... fur Frauen signifikant wichtiger

- ... fur Pendler signifikant wichtiger

- ... flur jungere MA signifikant wichtiger

- ... fur Manager signifikant weniger wichtig



Remote Work ist seit der Pandemie stark gestiegen, vor allem Frauen,
Pendler:innen und jungere MA wurden gerne mehr remote arbeiten

Remote
Arbeitszeit in %

Praktiker-&

DR von Manager

Manager
Mitarbeiter

Frauen

Manner

Kinder

Keine Kinder

NewGen
OlderGen

Pendler
Nicht-Pendler
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Ist VOR Ist "NACH"
Pandemie Pandemie Soll
37%
33%
34%
41%
11% 43%
11% 34%
11% 37%
11% 38%
10% 39%
12% 37%
12% 44%
9% 31%

Laut Fiihrungskréften sollen Direct Reports
weniger remote arbeiten, als es sich der
Praktiker:innen-Durchschnitt wiinscht

Manager:innen arbeiten signifikant weniger
remote und wollen dies auch weniger als
Mitarbeiter:innen

Frauen arbeiten signifikant mehr remote und
wollen mehr remote arbeiten als Ménner

Eltern arbeiten gleich viel remote; Véter wollen
signifikant weniger remote arbeiten als Ménner
ohne Kinder

NewGen arbeitet gleich viel remote, aber méchte
signifikant mehr Remote Work

Pendler:innen arbeiten signifikant mehr remote
und wollen mehr remote arbeiten




Remote Work hat durchaus Auswirkungen auf Produktivitat und
Vereinbarkeit von Familie und Beruf

| - ) |
Praktiker-& | 11% 58% FUhrungs- |y 37% Praktiker-& 59 82%
| krafte-@ .
Durchaus positive Bilanz zu Performance im Flahrungskrafte haben durchaus ein positives Remote Work hat sehr positiven Einfluss auf
Homeoffice Bild Gber die Performance ihrer direkten Vereinbarkeit zwischen Beruf und Familie
Produktivitat wird groRtenteils besser oder Reports Besonders Frauen, Pendler:innen und New
gleich eingeschatzt Allerdings etwas skeptischer als die Generation
Studierende sind skeptischer Selbsteinschatzung Fiihrungskrafte weniger als MA ohne
Frauen und Pendler:innen schitzen eigene Einschatzung der eigenen Produktivitat im Flhrungsverantwortung
Produktivitat im Home Office besonders gut ein Home Office beeinflusst Einschatzung Gber die Differenziertes Bild fiir Eltern

Mitarbeiter:innen Mitter besser als Frauen ohne Kinder

Vater schlechter als Manner ohne Kinder
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lhre Kontaktpersonen

UNIV.-PROF. DR.
ISABELLA GRABNER

Wissenschaftliche Leitung des
Controllertags & Professorin | Institut fur
Unternehmensfihrung, WU

-  Wirtschaftsuniversitat Wien

- E-Mail: isabella.grabner@wu.ac.at
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—  Wirtschaftsuniversitat Wien

- E-Mail: tanja.schillinger@wu.ac.at

E
AND BUSINESS

TANJA SCHILLINGER, MSC

Research and Teaching Associate |
Institut fur Unternehmensfihrung, WU
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lhre Kontaktpersonen

MAG. MATTHIAS

DR. RITA NIEDERMAYR SCHULMEISTER
Geschaftsfuhrerin Geschaftsfihrer

> Osterreichisches Controller-Institut - Schulmeister Management Consulting

- E-Mail: rita.niedermayr@controller-institut.at - E-Mail: schulmeister@schulmeister-consulting.com

W:::iiz.::? schul 0 g
Fes o elster A

AND BUSINESS

Page 9



	Slide 1
	Slide 2: Eine Zeit multipler Krisen führt zu Wandel – und dies erfordert ein Umdenken im Hinblick auf Talent-Gewinnung sowie deren Bindung
	Slide 3: Studie zu Unternehmensbindung und New Way of Work
	Slide 4: Studienteilnehmer:innen signalisieren extrem hohe Bereitschaft, das Unternehmen zu verlassen
	Slide 5: Was können Unternehmen tun?  Die wichtigsten Faktoren für Unternehmensbindung/Arbeitgeberwahl
	Slide 6: Remote Work ist seit der Pandemie stark gestiegen, vor allem Frauen, Pendler:innen und jüngere MA würden gerne mehr remote arbeiten
	Slide 7: Remote Work hat durchaus Auswirkungen auf Produktivität und Vereinbarkeit von Familie und Beruf
	Slide 8: Ihre Kontaktpersonen
	Slide 9: Ihre Kontaktpersonen

